
Winterwanderung  Saanenland   2. März 2024 

 

 

Wir starten das Wanderjahr wie gewohnt mit 

der Winterwanderung. 10 Personen und ein 

Hund folgten der Einladung und reisen ins 

Saanenland.  

 

 

 
 
Im Maison Hornberg in Saanenmöser stärken 

wir uns mit Kaffee und Gipfeli/Brötli und 

erfreuen uns an der netten Bedienung. 

 

Der wenige Schnee muss gesucht und 

genossen werden! 
 

 

 

 

 

 

Auf dem Wanderweg ist weit und breit kein Schnee. Auch die Matten daneben sind 

grün. 
 

 

 

 

 

 

 

 



Die Skijacke kann durch die Sonnenbrille ersetzt werden. 

Da es keinen Schnee zum Spielen hat, wählt Kimba den 

Bach als Alternative. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Hotel Kernen in 

Schönried geniessen wir 

die Mittagspause bei 

einem feinen Essen.  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Der GoldenPass Express ist auf der Fahrt nach Montreux.  

 

Ohne Schnee ist der Winterwanderweg 

geschlossen und wir müssen unsere 

Wanderung auf dem Panoramaweg nach 

Gstaad fortsetzen.  

 

 

 

 



 

Die blühenden Sträucher und Blumen lassen 

eher auf eine Frühling- als eine 

Winterwanderung schliessen.  

Kein Vergleich zum letzten Jahr mit der 

beissenden Bise und Nebel am Schwarzsee! 

 
 

 

 

Unterwegs bewundern wir die Aussicht und 

die schönen Häuser. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Von aussen sehen die Häuser in Gstaad unscheinbar und wie normale Chalets aus. 

Die Einfahrten in die Tiefgaragen lassen das pompöse Innenleben erahnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Bald erreichen wir unser Ziel, den Bahnhof in Gstaad. Zuerst queren wir die 

Fussgängerzone. Über dem Dorf thront das 5-Stern-Hotel Palace.  

 

 

Zum Schluss kehren wir im Bernerhof in Gstaad ein und erholen uns auf der Terrasse 

bei einem Getränk von der Wanderung.   

 

 

  



Zu unserer Überraschung 

kommt die MOB mit den 

Pullman-Wagen und wir 

dürfen auf den weichen 

Polstersitzen Platz 

nehmen.  

Reiseleiter Martin kann 

getrost lachen, es hat 

alles nach Plan geklappt. 

Alle haben Gstaad 

rechtzeitig erreicht und 

können gesund nach 

Hause reisen. Zudem hat 

sich das Wetter von der 

trockenen Seite gezeigt, 

wenn auch der Schnee 

für eine Winterwanderung 

fehlte. Eine Absage 

deswegen wäre aber 

keine gute Idee gewesen. 
 

 

 

Teilnehmer: 

Diana und Peter 

Loup mit Kimba, 

Manuela und 

Herbert Margelisch, 

Martin Matti, Irene 

Mende, Susanne 

und Martin Stähli, 

Theo Waser und 

Peter Windisch. 
 

 

 

 

 

Text: Susanne Stähli 

Fotos: Peter Loup, Manuela Margelisch, Susanne und Martin Stähli 

 

 

 


